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„Bei uns daheim“ – so heißen Seiten, die
regelmäßig im Lokalteil unserer Zeitung
erscheinen. Darauf ist Platz für Artikel und

Fotos von Vereinen, Schulen, Pfarrgemeinden
sowie anderen Organisationen aus der Region.
Diese können sich hier kostenlos und in ihren ei-
genen Worten der Öffentlichkeit präsentieren.

Wenn auch Sie Artikel für Ihre Organisation
beisteuern wollen, besuchen Sie unser In-
ternet-Portal beiunsdaheim.de. Sie finden

dort eine einfache Schritt-für-Schritt-Anleitung,
wie Sie sich einmalig als „Bei-uns-daheim“-Re-
porter registrieren, um dann unkompliziert und
schnell Texte und Bilder hochzuladen.

Beiträge werden in der Regel unmittelbar
online veröffentlicht. Die Redaktion prüft,
welche Artikel in der Zeitung abgedruckt

werden können. Bitte beachten Sie, dass dafür
die Textlänge begrenzt ist, damit möglichst alle
Organisationen zu Wort kommen. Alle weiteren
Informationen finden Sie auf beiunsdaheim.de.

Jahreshauptversammlung der
Siedlergemeinschaft Bechtsrieth – Trebsau

Von Gerhard Scharl
Siedlergemeinschaft Bechts-
rieth

Zur Jahreshauptversamm-
lung der Siedlergemeinschaft
begrüßte Vorsitzender Ger-
hard Scharl zahlreiche Mit-
glieder. Schriftführerin Tine
Lunscher erinnerte an die
Christbaumsammelaktion,
das Maibaumfest in Trebsau,
den Tag der offenen Contai-
nertür mit Gerätevorstellung
und den Hutza-Abend zum
Thema Gebäudeenergiege-
setz. Gerätewart Thomas
Gebhardt berichtete über 36
Ausleihen im letzten Jahr
und die Anschaffung neuer
Geräte im Wert von 3830

Euro, darunter ein Hoch-
druckreiniger und eine Akku-
heckenschere.
Die Neuwahlen, geleitet

von Bürgermeister Markus
Ziegler, ergaben folgendes
Ergebnis für die nächsten
drei Jahre: 1. Vorsitzender:
Gerhard Scharl, 2. Vorsitzen-
de: Dagmar Gebhardt, Kas-
sier: Holger Leinert (neu),
Schriftführerin: Tine Lun-
scher, Beisitzer: Katrin Lei-
nert, Sonja Bodensteiner, Ste-
fan Roßmann, Christian Kol-
ler (alle neu), Günter Box-
horn, Thomas Gebhardt,
Manfred Zeiss.
Langjährige Mitglieder

wurden verabschiedet, da-
runter Beate Schlecht, Josef
Sommer, Christian Schlecht

und Thomas Gebhardt. Der
Geräteverleih findet weiter-
hin donnerstags statt.
Für langjährige Mitglied-

schaft wurden geehrt: Erich
Gallitzendorfer (60 Jahre),
Hans Götz, Uli Baldauf, Hans
Hirmer, Karl-Heinz Buchber-
ger, Kurt Schlosser (30 Jahre),
Dieter Schmidt, Gerhard
Gerstmann, Anke Weiteder
(20 Jahre), Josef Rötzer, Edu-
ard Hulin (10 Jahre).
Der Verein zählt derzeit

168 Mitglieder. Bürgermeis-
ter Markus Ziegler lobte die
Aktivitäten, besonders die
Christbaumsammelaktion.
Geplant sind für 2025 erneut
das Maibaumfest in Trebsau,
ein Tag der offenen Contai-
nertür und ein Hutza-Abend.

Vorstandschaft der Siedlergemeinschaft Bechtsrieth Bild: Dagmar GebhardtVersammlung der Landsmannschaft
Schlesien

Von Edith Brich
Landsmannschaft Schlesien
Weiden

Am Montag, 10. Januar 2025
fand im Seltmannhaus die
Jahreshauptversammlung
und Mitgliederehrungen der
Landsmannschaft Schlesien,
Nieder- und Oberschlesien,
OrtsgruppeWeiden statt.
Die 1. Vorsitzende, Frau

Monika Krug begrüßte die
zahlreich Erschienenen
recht herzlich und trug den
Jahresbericht für 2024 mit
den verschiedenen Veran-
staltungen vor. Im Anschluß
daran, wurde der verstorbe-
nen Mitglieder gedacht.
Dann folgte der Bank-

und Kassenbericht für 2024;
vorgetragen von Kassenw.,
Frau Edith Brich.

Es ging weiter mit 19 Mit-
gliederehrungen.
10 Jahre: Hr. Geppert Die-

ter, Hr. Heigl Lothar, Fr. Ki-
sche Irmgard, Herr Kische
Ewald, Hr. Topal Arzu. 15 Jah-
re: Fr. Anna-Maria Dimpl, Fr.
B.-Heidi Feneis, Hr. Gründel
Johannes, Hr. Karwath Wil-
fried, Hr. Kubischok (verst.).
20 Jahre: Fr. Franke Erika, Hr.
Krain Hermann, Hr. Müller
Hans-Jochen, Fr. Schnurrer
Hannelore. 25 Jahre: Fr. Beer
Margot. 35 Jahre: Fr. Gluch
Brigitte. 40 Jahre: Hr. Girke
Michael. 75 Jahre: Fr. Hein
Erika, Hr. Fischer Lothar.
Herrn Fischer Lothar, ehe-

maliger Brufschuldirektor,
wurde besondere Ehre zu-
teil. Er ist einer der Mitbe-
gründer des Weidener Schle-
siervereins nach dem Krieg
in den 50-er Jahren. Vielen

sind seine bestens organi-
sierten Reisen und eloquen-
ten Vorträge in guter Erinne-
rung. Er ist einfach ein „Ur-
gestein!“ Später kam seine
Ehefrau Elfriede hinzu; sie
beide haben unbezahlbare
Zeit für den Verein inves-
tiert. Herrn Fischer wurde
ein Präsent und ein farben-
froher Blumenstrauß für
sein jahrzehnte langes Eh-
renamt als 1. Vorsitzender
überreicht.
Die monatlichen Geburts-

tagskinder bekamen ihr üb-
liches „Ständchen“ mit Ge-
sang – danach. Bei Kaffee,
selbstgebackenem Kuchen,
belegten Brötchen und Bier
fühlten sich die Besucher
sichtlich wohl. Seit Januar
2025 sind wir „Selbstversor-
ger“, da noch kein Pächter
im Seltmannhaus fungiert.

Die Geehrten der Landsmannschaft Schlesien Bild: Rosemarie Kamphus

Mitgliederversammlung der
Hammerwegsiedler

Von Paul Grötsch
EAW Siedler Weiden

Freitag, 14.03.2025 von 19 bis
21.30 Uhr, Pfarrsaal St. Mar-
kus, Hammerweg.
Die turnusmäßige Mit-

gliederversammlung fand
wieder im Gemeindesaal St.
Markus statt. Als besonderes

Highlight war für die lang-
jährige Tätigkeit bei den
Hammerwegsiedlern die
Übergabe des Ehrenzeichens
des Bezirks durch stellvertre-
tenden Bezirksvorsitzenden
Hans-Jürgen Meier.
Stadtrat Blum als Gruß-

wortredner für Oberbürger-
meister Meyer bescheinigte
der Führungsmannschaft

mit seinen Ausschussmitglie-
dern, dass sie „Zupacker“ bei
den Vereinsfestivitäten am
Hammerweg sind. Sie ma-
chen den Hammerweg ein
großes Stück lebenswert. Das
zeigt auch die besondere
Auszeichnung des Bezirks
Wohneigentum an aktive
Mitglieder der EAW-Siedler-
Hammerweg.

v. l. n. r. stellv. Bezirksvorsitzender Hans-Jürgen Meier, Beirat Karl Köpf, Revisor Heiner Balk, nicht im
Bild Martin Kneidl ; Vorsitzender Paul Grötsch. Bild: Paul Grötsch

FC Bayern-Fanclub Floß mit starkem Team

Von Fred Lehner
FC-Bayern-Fanclub Floß

Gerhard Stadler, der Vorsit-
zende des FC Bayern-Fanclub
Floß, bekannt als „Mister
Bayern-Fanclub“ oder „Herr
Präsident“, führt den Club
seit seiner Wahl 1988. Mit
über 2600 Mitgliedern hat
er den Fanclub zu einem Vor-
zeigeprojekt entwickelt, das
sogar von Karl-Heinz Rum-
menigge gelobt wurde. Trotz
ursprünglicher Pläne, nur
zwei Jahre im Amt zu blei-
ben, hat Stadler den Club
durch sein Engagement ge-
prägt und ist eine bekannte
Figur im Präsidium des FC
Bayern München.
Der Fanclub, der eine

wichtige Rolle im gesell-
schaftlichen Leben ein-

nimmt, wurde unter Stadlers
Führung von zahlreichen
Bundesligaspielern und Re-
präsentanten besucht, da-
runter Lothar Matthäus und
Karl-Heinz Rummenigge.
Stadler, unterstützt von sei-
ner Frau Marianne, die Eh-
renmitglied des Clubs ist,
und seiner Familie, widmet
viele Stunden täglich der
Mitgliederbetreuung und
besucht persönlich die Jubi-
lare.
Bei der letzten Jahres-

hauptversammlung im Gast-
haus „Weißes Rössl“ wurde
Stadler einstimmig wieder-
gewählt, was seine langjähri-
ge Führung bestätigt. Er ist
der am längsten tätige Vor-
sitzende aller Flosser Vereine
und Organisationen. Seine
Stellvertretung übernimmt
Harald Sigritz, während

Christian Haberkorn die
Kassengeschäfte führt und
Günter Stich als Schriftfüh-
rer fungiert. Beisitzer sind
Stefan Ott, Otto Pschierer,
Florian Höfner, Florian Stad-
ler, Roland Gmeiner und Da-
vid Haberkorn. Kassenrevi-
soren sind Josef Striegl und
Henry Schraml.
Der Fanclub hat seit sei-

ner Gründung keine Bei-
tragserhöhungen vorgenom-
men und über 95500 Euro
für verschiedene Zwecke ge-
spendet. Die soliden Finan-
zen des Clubs wurden von
den Revisoren bestätigt, mit
Umsätzen von 291000 Euro.
Stadler äußerte sich opti-
mistisch über die Zukunft
des FC Bayern München und
erhielt breite Zustimmung
für seine Vision der 34. Deut-
schen Fußballmeisterschaft.

Mit dieser Mannschaft startet Gerhard Stadler (sitzend Zweiter von links) in die nächste Runde der
zweijährigen Wahlperiode. Bild: Fred Lehner
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